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875 Jahre Chemnitz 
 

Vortrag spätgotische Klöster in Sachsen 

Aus der Vortragsreihe „Von Chemnitz bis Lorsch. Archäologische und 
bauhistorische Forschungen in mittelalterlichen Klöstern“ 
 
Da der geplante Vortrag über Klöster in Thüringen am kommenden 
Mittwoch, den 07. November 2018, krankheitsbedingt ausfällt, 
ersetzen wir ihn durch einen Vortrag über spätgotische Klöster in 
Sachsen.  
Mit diesem Termin endet die Vortragsreihe „Von Chemnitz bis Lorsch – 
Archäologische und bauhistorische Forschungen in mittelalterlichen 
Klöstern“, die die Fachpublikation „Archäologie und Baugeschichte des 
ehemaligen Benediktinerklosters Chemnitz“ von Volkmar Geupel und 
Yves Hoffmann (Dresden 2018, 18 €) begleitete. Das Buch erschien 
anlässlich des 875-jährigen Stadtjubiläums Anfang Juni. 
 
Vortrag Spätgotische Klöster - Spätmittelalterliche 

Klostergebäude in Sachsen 
Referenten Dr. Yves Hoffmann (Landesamt für Archäologie 

Sachsen), Norbert Oelsner (Landesamt für 
Denkmalpflege Sachsen) und Günter Kavacs (ehemals 
Landesamt für Denkmalpflege Sachsen) 

Termin Mittwoch, 07.11.2018, um 18.00 Uhr 
Ort  Vortragssaal des smac im 5. Obergeschoss 
Hinweis Für Träger*innen von Hörhilfen ist eine 

Induktionsschleife verlegt. 
Eintritt 3 € 
Für Mitglieder der Freunde des smac e.V., der Archäologischen Gesellschaft in 
Sachsen e.V. und des Freundeskreises Schloßbergmuseum Chemnitz e.V. ist der 
Eintritt frei.  
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Zum Vortrag 
Die Gestalt des Benediktinerklosters Chemnitz wird bis heute von der 
spätgotischen Umbauphase unter Abt Heinrich von Schleinitz (1483-
1522) geprägt. Es ist die Zeit der Entdeckung neuer Silberlagerstätten 
im Erzgebirge, die einen enormen Aufschwung Sachsens zur Folge 
hatte. Diese bislang vor allem an den Schlössern sowie an den Stadt- 
und Dorfkirchen baulich fassbare Konjunktur hat auch in den Klöstern 
und Stiften des albertinischen Sachsen seine Spuren hinterlassen. Im 
Vortrag werden diese auch überregional bedeutenden Zeugnisse der 
Geschichte von so berühmten Klöstern wie Altzella, Wechselburg und 
Nimbschen bis hin zu kaum Anlagen wie dem erst 1481 gegründeten 
Franziskanerkloster Chemnitz nachgezeichnet. 
 
 

Vorschau der Pressebilder 
 
Unter ↗ diesem Link können Sie die Pressebilder herunterladen. 
 
[Sie können die Pressebilder im Zusammenhang mit einer Ankündigung oder einer 
Berichterstattung zum Vortrag „Spätgotische Klöster - Spätmittelalterliche 
Klostergebäude in Sachsen“ gerne nutzen.] 
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Leipzig, Ostseite des Paulinerklosters mit Darstellung des 
Fliesenfrieses aus der Zeit um 1500, Aquarell auf Papier, von Carl 
Friedrich Patzschke (* 1813, † 1817) nach Hötzel (?), erste Hälfte 
19. Jahrhundert. 
 
Quelle Stadtgeschichtliches Museum Leipzig, Inv.-Nr. 3146aa. 
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Chemnitz, Benediktinerkloster, Ansicht von Südwest, 
Aufnahme aus dem Jahr 2014. 
 
Foto Yves Hoffmann, Landesamt für Archäologie Sachsen  
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Der Referent Dr. Yves Hoffmann bei der Entnahme einer 
Holzprobe an einem spätgotischen Bürgerhaus in Freiberg. 
 
Foto Uwe Richter, Freiberg 

 


